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MUX Verein für Musik und Gebärdensprache


- organisiert den gehörlosengerechten Zugang zu musikalischen Anlässen
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Hinweise zu den Liedern des Musical
Die 38 Lieder im Stück werden nicht in Originallänge gesungen. Sie sind für die Szenen im Musicaltheater passend bearbeitet und vermitteln die Emotion und den Witz der Situation bzw. der (Liebes)Geschichte. Alle Lieder werden auf Schweizerdeutsch gesungen, meist im Berner Dialekt. Musical ist die Kombination zwischen Sprechtheater und Gesang/Tanz.


Zusammengestellt und recherchiert AG MUX, Januar 2009 unter Mitarbeit von Marc Schär „Herzlichen Dank, Marc!“

	Liedertitel

(in Klammer auf Schriftdeutsch)
Songschreiber

(Datum der Veröffentlichung)
	Geschichte zum Lied
	Wer singt das Lied im Musical?

	1
	Luegid vo Bärge u Tal (Schaut herab von Berg und Tal)

Traditionell,

altes Volkslied

mündliche überliefert


	"Volkslieder" ist eine Sammelbezeichnung für Gesänge, die mündlich von Generation zu Generation überliefert werden. Oft kombiniert mit volkstümlichen Instrumenten, wie Alphorn, Handorgel usw. „Luegid vo Bärge u Tal“ beschreibt die Abendsonne, das Leuchten der Gletscher am Ende des Tages und des Lebens. Es ist traurigschön und wird im Musical schwungvoll zum Einstieg als Kontrapunkt mit Gitarrensound und Schlagzeug interpretiert.
	Murmelis
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	2
	Alperose

(Alpenrosen)

Band Rumpelstilz mit Polo Hofer, 1985/1989

[image: image5.jpg]




	Alperose ist ein Lied von Polo Hofer und Hanery Amman, welche die Songschreiber der ersten Schweizer Mundartrockgruppe „Rumpelstilz“ (1973 – 1977) waren. Alperose gilt in der Zwischenzeit als Evergreen und zählt zu den beliebtesten Schweizer Mundart-Liedern überhaupt. Das Lied handelt von einer Liebesnacht nach einer Bergtour im Stroh auf der Blüemlisalp.
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Heidi &  Dänu heute

	3
	Daneli vom Trueb

Florian Ast, 1996
	(Inhalt) Er sagte, der Daneli von Trub, er sagte, er wolle auch einmal….
	Ferdinand, Hanspeter
Sabe,Hene,Gret,Bert

	4
	Äengu

(Engel)

Florian Ast, 2000
	Der Berner Florian Ast hatte im Jahre 2000 auf seiner sehr erfolgreichen CD „Spitz“ (Angetörnt) gleich mehrere Hits. Einer davon war „Ängu“, ein Song über die Suche nach seiner Traumfrau (wo bleibt mein Engel, mit den schön langen Beinen?)
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Heidi,

Daneli

und

Murmelis



	5
	Hemmige

(Hemmungen)

Mani Matter, 1970

[image: image8.jpg]



	Ein Lied des unvergesslichen Berner Liedermachers und Troubadours Mani Matter (4.8.1936 – 24.11.1972). Matter war mit seinen originellen Liedern und seinen tiefsinnigen Texten ein grosses Vorbild, z.B. für Kuno Lauener von Züri West oder für Büne Huber von Patent Ochsner. Eines seiner erfolgreichsten Lieder war „Hemmige“. Es handelt von den Schwierigkeiten mit unseren Hemmungen und dass sie manchmal auch sind für uns Menschen.
	Hanspeter
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	6
	Oh, läck du mir…

Trio Eugster, 1970
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	„Oh läck Du mir am Tschöppli, oh rutsch Du mir dä Buckel ab“ heisst der Dialekttitel, der nicht 1:1 auf Deutsch übersetzt werden kann. Statt zu fluchen oder sich zu ärgern, ist es ein Ausdruck, den anderen einfach zu ignorieren!
	Basti, Gusti, Martha (3 Murmelis)
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	7
	Schwan
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Gölä, 1998
	Das Lied „Schwan“ war der grosse Hit von Gölä, der 1998 mit der CD „Uf u dervo“ die meistverkaufte Mundart-CD in der Schweiz veröffentlichte. Für das Lied Schwan benutzte Gölä als Inspiration das Kindermärchen vom „hässlichen Entlein“, das sich in seinem Song als erwachsene Frau in eine wunderschöne Schwänin verwandelt hat.
	Daneli, Ferdinand, Hanspeter, Sabä, Henä, Bert, Gret
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Liedertitel
Songschreiber
	Geschichte zum Lied
	Wer singt das Lied im Musical?

	8
	Teddybär

Rumpelstilz, 1976
	Ein Lied der erfolgreichen Interlakener Mundartrockpioniere „Rumpelstilz“, wo Polo Hofer den Wunsch besingt, sich mit seiner Angebeteten auf dem Teppich zu lieben. 
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Heidi jung, Daneli, Ferdinand, Hanspeter Sabä, Bert, Gret

	9
	Scharlachrot

Patent Ochsner, 1991
	Mit diesem Liebeslied berührten Patent Ochsner in den frühen Neunziger Jahren fast die ganze Schweiz. Die „Schlachtplatte“ wurde dank dieses Songs zum Verkaufsschlager. In „Scharlachrot“ besingt Büne Huber die Sehnsucht und die Hoffnung auf die grosse, ewige Liebe (wenigstens für eine Nacht, aber immerhin…)
	Heidi jung, Daneli, Ferdinand, Hanspeter Sabä, Bert, Gret

	10
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En Kafi mit Schnaps

(Ein Kaffee mit Schnaps) 

Trio Eugster, 1973


	
Von der schweizerischen Art, sich einen 
Kaffee mit Schnapps (Selbstgebrannten!) zu 
gönnen, dann hat man es gemütlich.
	Basti, Gusti, Martha (3 Murmelis)

	11
	Heidi / 7:7

Mani Matter, 1966 / Züri West, 1985
	Heidi: Eines der ersten Lieder von Mani Matter. Das Heidi wollen beide, Mani besingt die Story einer jungen Frau, die von zwei Männern begehrt wird. 7:7: Dieses Liebeslied war der erste Hit der bis heute erfolgreichen Stadtberner Band „Züri West“. Ein Verführungsspiel zwischen Mann und Frau während eines Carambol-Spiels.
	Hanspeter, Sabe, Hene, Bert, Gret/Daneli

	12
	Ewigi Liebi 

Band Mash, Patrik Bernhard, 1995/2000
	2007 hat dieses Lied in der Kategorie «Lovesongs» der Sendung «Die grössten Schweizer Hits» am 11.11.07 gewonnen. «Ewigi Liäbi» qualifizierte sich

in der Finalsendung 2.12.07 und landete letzten Endes auf Platz 2.
	Heidi jung, Daneli, Ferdinand, Hanspeter Sabä, Bert, Gret

	13
	Summer 68

Polo Hofer, 1988
	Damals waren wir jung und auf dem Sprung, ein Paar und alles war klar, damals im Sommer 68. 
	Heidi und Dänu

	14
	Gib mer ä Chance

(Gib mir eine Chance)

Baschi, 2004
	Verdammt nochmals, gib mir eine Chance, singt der Basler Sänger Baschi, um nochmals von seiner Freundin eine Chance zu bekommen.
	Dänu (alt)

	15
	No geit’s

(Noch geht es)

Patent Ochsner,1991
	Song über einen Egoisten, der immer nur für sich schaut. Der vielsagende Titel „No geit’s“ (Noch geht es) erübrigt das Ende der Geschichte.
	Ferdinand



	16
	Jede Tag u jedi Nacht

(Jeden Tag und jede Nacht) Plüsch, 2004
	Textlich ein sehr klassisches Liebeslied der jungen Interlaker Band „Plüsch“, welche seit 2004 viele Ohrwürmer produziert hat.
	Basti und Murmelis

	17
	Kommt uns spanisch vor Maja Brunner, 1988
	Das kommt uns spanisch (komisch) vor, immer etwas neues, brauchen wir nicht, wir sind ja bei uns. 
	Gusti und Marta

	18
	Eldorado

Subzonic, 2002
	Wir suchen den Weg ins Eldorado (Paradis). Planlos und ratslos sind wir unterwegs
	alle

	19
	Chum gib mir dini Hand

(Komm gib mir deine Hand)

Florian Ast, 1999
	Die Musik zu diesem Lied ist von den berühmten Beatles. Florian Ast hat den Mundarttext geschrieben und ist damit in den Singlecharts der Schweiz gelandet.
	Sabä und Daneli (jung)

	20
	Sex

Florian Ast, 2000
	Florian Ast wünscht sich Sex von morgens bis abends, mit ganz vielen Frauen.
	Murmelis, Sabä und Daneli

	21
	Allei u wit wäg

(Alleine und weit weg)

Plüsch, 2006
	Plüsch besingen das frustrierte Ende einer Beziehung mit dem Wunsch alleine und möglichst weit weg von der ehemals Geliebten zu sein.
	Heidi (jung)

	22
	Gruusig

(Ekelhaft)

Stiller Has, 1994
	Die Berner Kultband „Stiller Has“ schreibt oft eigenwillige Texte und Musik, provozierend schräg und anders. Im Song „Gruusig“ zählen sie möglichst viele ekelhafte Situationen auf.
	Sabä

(Sabine)




	Liedertitel
Songschreiber
	Geschichte zum Lied
	Wer singt das Lied im Musical?

	23
	I verabschiede mi mau

(Ich verabschiede mich dann mal)

Züri West, 1994
	Wunderschön-traurige Ballade über die schmerzvolle Erkenntnis, dass das Ende einer (langjährigen) Beziehung ansteht, da man/frau sich nicht wirklich mehr was zu erzählen hat.
	Heidi & Dänu (heute) Heidi&Daneli (früher)

	24
	Chumm is Engadin

Trio Eugster, 1973
	Ein Schlagerlied und vom Zürcher Trio Eugster aufs schöne Graubünden gesungen. Komm ins Engadin. Im Musical singt es Bruno, das schwule Murmeli, dass in Basti verliebt ist.
	Bruno



	25
	Heimweh

Plüsch, 2002
	Ein klassischer Heimweh-Song. Besungen wird das Gefühl in einer fremden Stadt zu sein und dort wegen Einsamkeit sich nach Hause zu sehnen und von all den schönen Sachen aus der Heimat zu schwärmen
	Cast / alle

	--------------------------PAUSE-------------------------------PAUSE--------------------------------------PAUSE------------------------

	26
	Träne

Florian Ast, 2002
	Im Original ist vom Popmusiker Florian Ast mit Francine Jordi dem Schlagerstar gesungen.
	Heidi und Dänu (heute)

	27
	Kiosk

Rumpelstilz, 1976
	Lustiges Lied über das „angepumpt“ werden (auf der Strasse). Polo Hofer kommt sich nach der x-ten Bettlerei vor wie ein Kiosk, von dem dauernd etwas verlangt wird. 
	Lieberherr und Murmelis



	28
	Gib mir än Schoss 

(Gib mir eine Schürze)
Abgeänderte Nr 14
	Gib mir doch eine Schürze (Anspielung auf das Lied gib mir eine Chance) Das Wort „Schoss“ auf Dialekt benutze man für Chance sowie für Schürze
	Gusti

	29
	Grets-Medley

verschiedene Volkslieder
	Im Musical stimmt die zunächst „schlecht“ singende Gret nun andere Töne an und jodelt und singt rockig, diverse Volkslieder, wie „äs Buurebüebli mag i nid“ usw.usw.
	Heidi früher, Daneli, Ferdinand, Hanspeter, Sabä, Hene, Bert, Gret

	30
	Mir hei e Verein

Mani Matter, 1970
	Was wäre die Schweiz, ohne ihre Vereine. Mani Matter hat diese Liede 1970 geschrieben. 2 Jahre später und einige Lieder mehr, verunglückte er 1972 tödlich, als er auf dem Weg zu einem Auftritt war.
	Heidi früher, Ferdinand, Hanspeter, Sabä, Hene, Bert, Gret

	31
	Dr Sohn vom Pfarrär

(Der Sohn vom Pfarrer)

Sina, 1994
	Die Walliser Sängerin Sina besingt die Liebe zu einem Pfarrers Sohn, welcher der einzige war, der ihr Herz berühren konnte. 
	Heidi früher, und Murmelis

	32
	Giggerig (Angetörnt)

Polo Hofer, 1985


	Polo Hofer ist von einer Frau so angetörnt, dass er 

ganz aus dem Häusschen ist und fast nicht mehr 

weiss, was mit ihm und seinen Gefühlen geschieht.
	Sabä und Hanspeter

	33
	Keini Träne meh

(Keine Tränen mehr)
Gölä, 1998


	Gölä findet dank der Liebe aus der Depression, welche ihn durch den Winter begleitete und sein Lachen in den Wolken hängen liess. Nun kommt die warme Jahreszeit und mit ihr auch die neue Liebe.
	Bruno

 und

Basti

	34
	Niemer im Nüt

(Niemand im Nichts)
Patent Ochsner, 1994


	Patent Ochsner, die Poeten des Berner Mundartrocks, in ihrem Element: Mit poetischen Bildern beschreiben sie in diesem Song den Leere-Zustand eines Niemanden im Nichts.
	Heidi früher und Daneli

	35
	Hanspeter 

Züri West, 1986
	Hanspeter ich warne dich geh weg von hier!
	Ferdinand, Hanspeter

	36
	I hätt no viu blöder ta

(Ich hätte mich noch viel dümmer benommen) Gölä, 2000
	Gölä besingt, dass er sich als Jugendlicher noch viel dümmer benommen hätte, wenn er damals schon gewusst hätte, das diese Jugendzeit einmal vorbei sein wird.
	Ferdinand

	37
	Dr Ferdinand isch gschtorbe (Der Ferdinand ist gestorben) Mani Matter 
	Lied über die geliebte Hauskatze Ferdinand, welche gestorben ist und in seiner Familie eine grosse Lücke hinterlässt. Seine vielen Jungen tragen im Quartier seine grosse Katzenliebe weiter.
	Murmelis

	38
	Ewigi Liebi II

mash, 1995/2000
	siehe Info Nr. 11; jetzt gesungen mit dem schweizweit bekannten Text…..
	Cast / alle
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